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Acht Kandidaten 
für fünf Positionen
Die Wahlen zum Präsidium des Deut-
schen Schützenbundes stehen eindeutig
im Vordergrund des Interesses beim 56.
Deutschen Schützentag vom 30. April bis
2. Mai in Lübeck und Travemünde. Präsi-
dent Josef Ambacher ist für die wichtig-
ste Position einziger Kandidat, für die fünf Vizepräsidenten stehen jedoch
insgesamt acht Kandidaten zur Auswahl. Dazu wird das traditionelle Programm
– im Bild die saarländische Verbandspräsidentin Ute Krämer während des Fest-
umzuges beim letzten Schützentag 2007 in ihrer Heimatstadt Saarbrücken –
wieder viel Aufsehen erregen und einen maritimen Charakter bekommen. Die
DSZ ist für Sie dabei und berichtet brandaktuell bereits in der Mai-Ausgabe.

Internationale nach-
olympische Saison beginnt
Scheinbar unwichtig ist die Weltcupsaison –
sie beginnt mit dem Wettbewerb im süd-
koreanischen Changwon Anfang April – im
Jahr eins nach den Olympischen Spielen.
Denn Quotenstartplätze für die Spiele sind
noch nicht zu gewinnen, auch für die inter-

nen Qualifikationen bleiben die Weltcups ohne Bedeutung. Halt, nicht ganz.
Denn diese Situation gibt weltweit den Trainern die beste Gelegenheit, den aus-
sichtsreichen Nachwuchs ins Rennen zu schicken, um ihn für London 2012
einem ersten Eignungstest zu unterwerfen. Dass sie dazu gewillt sind, verdeut-
licht Pistolen-Bundestrainer Peter Kraneis (Foto): „Wenn nicht jetzt, wann dann?“

Setzt sich das 
Favoritensterben fort?
Viele finalerfahrene Mannschaften wie
die Bund-Reserve aus München mit Trai-
ner Johann Riederer (Foto rechts) oder
die SG Hamm sind in den ersten Runden
des Pokalwettbewerbs mit Luftgewehr
und Luftpistole auf der Strecke geblie-
ben. Werden sich die restlichen Etablier-
ten beim Pokalfinale vom 17. bis 19. April im bayerischen Erlangen am Riemen
reißen und den zweitwichtigsten Mannschaftswettbewerb im Deutschen 
Schützenbund nach dem Meisterspiegel gewinnen oder setzt sich die Reihe der
Überraschungen fort? Die Mai-Ausgabe der DSZ gibt Antworten.
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